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OBERSCHEIBE

Bereitschaftsdienste Ärzte – Seite 7

Liebe Mitbürgerinnen und liebe Mitbürger, liebe Gäste,

wir haben nun offiziell Frühling. In diesen Tagen habe ich mich 
gefragt, welche Worte Goethe wohl in der heutigen Zeit für sei-
nen Osterspaziergang gewählt hätte? Von „die Sonne duldet 
kein Weißes“, „des Frühlings holden, belebenden Blick“ sowie 
„der grünenden Flur“ haben wir bisher leider nicht allzu viel zu 
sehen beziehungsweise zu spüren bekommen. Daher wünsche 
ich uns allen, dass der Frühling bald Einzug halten wird.

Den Schülern und Lehrern unserer Grundschule möchte ich 
herzlich danken. Diese haben auch in diesem Jahr mit viel Kre-
ativität für die Gestaltung des „Osterbrunnens“ auf dem Markt-
platz gesorgt. Er ist wieder wunderbar anzuschauen. Schauen 
Sie doch während Ihres Osterspaziergangs an dem schön ge-
schmückten Brunnen vorbei!

Auch bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die ihre Vorgärten ös-
terlich geschmückt haben, möchte ich mich bedanken.

In diesem Jahr haben Verwaltung und Stadtrat den städtischen 
Frühjahrsputz aus aktuellem Anlass einmal anders geplant. Vie-
le von Ihnen haben sicherlich bemerkt, dass ein umfangreicher 
Holzeinschlag im Südosten und letztlich auch im Nordwesten 
des Scheibenberges erfolgt ist. Die Holzernte im Südosten wur-
de bereits im Forsteinrichtungsplan 2014 geplant. Mindestens 
alle 10 Jahre ist eine solche Maßnahme erforderlich, um Licht 
für Verjüngungsbäume zu schaffen und letztlich auch Nutzen 
aus dem Wald zu ziehen.

Eine vom Revierförster im Amtsblatt und der Freien Presse ange-
kündigte und am 21. Oktober 2017 durchgeführte Informationsver-
anstaltung mit Begehung des Waldes wurde bedauerlicherweise nur 
von 2 interessierten Bürgern besucht. Leider musste aufgrund der 
Schäden durch die Stürme „Herwart“ (Ende Oktober 2017) und 
„Friederike“ (Mitte Januar 2018) das Gebiet für die Forstarbeiten 
und damit der Umfang dieser erheblich ausgedehnt werden. 

Die Maßnahme dient auch dem Waldumbau. Neupflanzungen 
standortgerechter Baumarten, wie Weißtanne und Rotbuche,  
sollen unseren Wald künftig besser vor Sturmereignissen schützen. 
 

Kindergarten Bergwichtel

Große „Winterolympiade“ mit den Statio-
nen Bobfahren, Rutschen, Skispringen und  
Schneeballschlacht.                                     Seite 9
                        	                                         
 

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Louis Wölfle gewinnt am 10. Februar die 
11. Station des Sachsenpokals in Johann-
georgenstadt.                                  Seite 11
 
	

Durch die Aufräumarbeiten nach den Stürmen und den geplan-
ten Holzeinschlag  haben unsere Wanderwege erheblich gelit-
ten, was leider sehr bedauerlich ist.
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Mangels besonderer Wege für die Waldbewirtschaftung konnten 
nur die vorhandenen Wanderwege genutzt werden. Sämtliche 
Maschinenwege und Sammelgassen werden vom beauftragten 
Forstunternehmen wieder profiliert, gegebenenfalls ist Materi-
al aufzufüllen. Dies allein wird jedoch nicht ausreichen, um die 
Wege wiederherzustellen.

Aus diesem Grunde ist Ihre Heimatstadt auf Ihre Mithilfe 
und freiwillige Unterstützung angewiesen. Zur Pflege unserer 
Wanderwege sollen 2 Arbeitseinsätze stattfinden. So sind alle, 
die mithelfen wollen die Wege vor allem im Bereich Unterer 
Bergrundgang und Zahmsteig in Ordnung zu bringen, herzlich 
für den 21. April 2018 von 9 bis 14 Uhr und den 5. Mai 2018 von 9 
bis 14 Uhr eingeladen. Treffpunkt ist der Wanderparkplatz Park-
siedlung oberhalb des Stadtparks.

Jeder kann mithelfen, ob alt oder jung. Schön wäre es, wenn sich 
auch unsere Vereine beteiligen würden. Lassen Sie uns gemein-
sam dafür sorgen, dass wir uns alle noch ein Stückchen wohler 
in unserem schönen Scheibenberg fühlen. Denken Sie bitte an 
Arbeitshandschuhe! Gut wäre es, wenn einzelne eine Handsä-
ge oder Spitzhacke mitbringen würden. Wir freuen uns auf Ihre 
Unterstützung.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

für die bevorstehenden Ostertage wünsche ich Ihnen allen eine 
frohe Zeit im Kreise Ihrer Familien und Freunde sowie harmo-
nische und erholsame Feiertage. Allen Kindern wünsche ich viel 
Freude bei der Suche des gut gefüllten Osternestes.

Den Schülern unserer Grund- und Oberschule drücke ich die 
Daumen für schönes frühlingshaftes Wetter in den Osterferien.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzungstermine

Ortschaftsrat Oberscheibe                    Mittwoch, 11. April 2018 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe

Stadtratssitzung 	                          Montag, 16. April 2018 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.
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Beschlüsse

Bekanntgabe der Beschlüsse der 10. Sitzung des Stadtrates 
Scheibenberg 2017

Die zehnte Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2017 fand am 
Montag, dem 18. Dezember 2017, im Bürger- und Berggasthaus 
Scheibenberg statt. Zur Sitzung waren 12 Stadträte anwesend, wo-
von 1 Stadtrat etwas später zur Sitzung hinzukam.  Der Stadtrat 
war mit 12+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse 
sind nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 12.7.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Projekt Er-
weiterungsbau Kinderkrippe Vorrang zu geben vor der Errich-
tung der Sporthalle mit Schulräumen. Hinsichtlich des Projektes 
Sporthalle mit Schulräumen wird die Verwaltung beauftragt, 
eine Finanzierungsmöglichkeit mit Fremdmitteln zu prüfen.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.8.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt gemäß § 99  
SächsGemO den Beteiligungsbericht der Stadt Scheibenberg für 
das Jahr 2016 gemäß Beschlussvorlage Nr. 115/2017 zur Kenntnis. 

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.9.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg setzt den Höchstbetrag der 
Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Leistung von Auszahlungen 
in Anspruch genommen werden darf, auf 

690.000 Euro
 
fest. 

Diese Festsetzung gilt für das Kalenderjahr 2018, jedoch längs-
tens bis zur Rechtskraft der Haushaltsatzung der Stadt Schei-
benberg für das Haushaltsjahr 2018. 

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.10.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg legt die Wesentlichkeits- 
und Erheblichkeitsgrenze für die Haushaltsplanung, –durchfüh-
rung und Jahresrechnungslegung der Stadt Scheibenberg für die 
Haushaltsjahre 2017 und 2018 auf  

50.000 Euro 

fest.
 
12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.11.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt den Abschluss 
des in der Anlage zu dieser Beschlussvorlage beigegebenen 
Ingenieurvertrages mit der Planungs- und Ingenieurbüro Wag-
ler GmbH aus Königswalde für die Planungsleistungen nach  
§ 33 HOAI Leistungsphase 1 - 4, die Erstellung eines Brand-

schutzkonzeptes und dem Nachweis des Wärmeschutzes für 
die Planung eines Erweiterungsbaus für die Kindertagesstätte 
Krankenhausstraße 3 B in Scheibenberg. Das Bruttohonorar 
beträgt nach der Honorarvorausschau 27.165,80 Euro.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.12.1.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Fliesenarbeiten zur Einrichtung und Erneuerung von 
3 Bädern im Zuge der Instandsetzung des Bürger- und Berg- 
gasthauses auf dem Scheibenberg, dem wirtschaftlichsten Bie-
ter, der Firma G+M Fliesenlegerbetrieb mbH aus Crottendorf, 
zum Bruttopreis von 12.423,08 Euro zu erteilen.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.12.2.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Bau- und Baumontagearbeiten bei der Instandsetzung 
des Bürger- und Berggasthauses auf dem Scheibenberg, dem 
wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Bauservice Christian Guist 
aus Walthersdorf, zum Bruttopreis von 4.314,94 Euro zu erteilen.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.12.3.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die anstehenden Sanitärarbeiten bei der Instandsetzung des 
Bürger- und Berggasthauses auf dem Scheibenberg, dem wirt-
schaftlichsten Bieter, Andreas Köthe aus Scheibenberg, zum 
Bruttopreis von 14.524,39 Euro zu erteilen.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.13.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg gibt dem Antrag des Schei-
benberger Netz e. V. vom 4. Dezember 2017 in der Art und Wei-
se statt, als dass eine Vereinsförderung in Höhe von einmalig 
1.314,18 Euro gewährt wird.  

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.14.:

Der Stadtrat Scheibenberg beschließt eine Förderung zur fi-
nanziellen Unterstützung des Erzgebirgszweigvereines Schei-
benberg e.V. im Jahr 2018 in Höhe von 80 Prozent der erwirt-
schafteten Eintrittsgelder für die Turmbesteigung. Die Zahlung 
wird von der Vorlage einer Ergebnisübersicht für das Jahr 2017 
abhängig gemacht.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.15.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem Erzge-
birgszweigverein Scheibenberg e.V. eine finanzielle Unterstüt-
zung für das Betreiben des Turmstübels im Jahr 2016 in Form 
einer Einmalzahlung in Höhe von 2.000,00 Euro zu gewähren.

12 Ja 		  0 Nein
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Beschluss Nr. 12.16.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg stimmt dem Antrag des 
Ortsverschönerungsvereins e. V. vom 7. Dezember 2017 auf Ver-
einsförderung für das Jahr 2017 zu und gewährt eine Förderung 
i. H. v. 250,00 Euro. 

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 12.17.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt folgende or-
dentliche Sitzungstermine für das Kalenderjahr 2018: (kursiv: 
vorbehaltlich der Zustimmung des Ortschaftsrates)

Sitzungstermine 2018

Stadtrat:
22. Januar 2018
-
19. März 2018
16. April 2018
28. Mai 2018                                 in Oberscheibe
18. Juni 2018
-
20. August 2018
17. September 2018
15. Oktober 2018                           
19. November 2018
17. Dezember 2018

Ältestenrat:
10. Januar 2018
07. März 2018
16. Mai 2018
08. August 2018
02. Oktober 2018 
05. Dezember 2018

Bau- und Verwaltungsausschuss:
31. Januar 2018
7. März 2018
weitere Termine nach Absprache

Ortschaftsrat Oberscheibe:
17. Januar 2018
 -
14. März 2018
11. April 2018
23. Mai 2018
13. Juni 2018
 - 
15. August 2018
12. September 2018
10. Oktober 2018
14. November 2018
17. Dezember 2018                       gemeinsam mit Stadtrat

12 Ja 		  0 Nein

Bekanntgabe der Beschlüsse der 1. Sitzung des Stadtrates 
Scheibenberg 2018

Die erste Sitzung des Stadtrates Scheibenberg 2018 fand am Mon-
tag, dem 22. Januar 2018, im Ratssaal des Rathauses Scheibenberg 
statt. Zur Sitzung waren 11 Stadträte anwesend. Der Stadtrat war 

mit 11+1 Stimmen beschlussfähig. Die wichtigsten Beschlüsse sind 
nachfolgend aufgeführt (Abdruck teilweise gekürzt):

Beschluss Nr. 1.7.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg genehmigt den Nachtrag 
Nr. 2 für das Los 10_1 Trockenbauarbeiten Teil 1 beim Bauvor-
haben zur Sanierung Gebäude Markt 4 in Scheibenberg in Höhe 
von 1.464,95 Euro brutto. Die Auftragssumme verringert sich 
hierdurch um 6,79 Euro auf 25.390,02 Euro.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 1.8.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für die Parkettarbeiten im Zuge der Instandsetzung des Bürger- 
und Berggasthauses auf dem Scheibenberg, dem wirtschaftlichs-
ten Bieter, der Firma S u. W Wohn-Holz GmbH aus Scheiben-
berg, zum Bruttopreis von 13.712,13 Euro zu erteilen.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 1.9.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag 
für den Einbau einer neuen Schließanlage im Zuge der Instand-
setzung des Bürger- und Berggasthauses auf dem Scheibenberg, 
dem wirtschaftlichsten Bieter, der Firma Schloss- und Schlüs-
seldienst Höber aus Annaberg-Buchholz, zum Bruttopreis von 
2.065,83 Euro zu erteilen.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 1.10.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, den Zuschlag für 
die Lieferung und Montage einer Küchenzeile für das Lehrerzim-
mer der Christian-Lehmann-Grundschule in Scheibenberg, dem 
wirtschaftlichsten Bieter, der Firma KüchenDesign Thomas Müller 
aus Scheibenberg, zum Bruttopreis von 2.489,48 Euro zu erteilen.

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 1.11.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg nimmt die in der Anlage zur 
Beschlussvorlage ausgehändigte Entwurfsplanung des Ingenieur-
büros Wagler GmbH zum Erweiterungsbau für den Kindergarten 
Bergwichtel zur Kenntnis. Die Planungen sollen auf dieser Grund-
lage und unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Beratungen 
vom 16. Januar 2018 und  18. Januar 2018 fortgeführt werden und 
ein entsprechender Bauantrag soll vorbereitet werden. 

12 Ja 		  0 Nein

Beschluss Nr. 1.12.:

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschließt, dem EC-Jugend-
kreis e.V. Scheibenberg (Verantwortlicher Markus Josiger) am  
28. Januar 2018 in der Zeit von 13:00 – 19:00 Uhr unentgeltlich 
die Turnhalle zur Veranstaltung eines Tischtennisturniers zur Ver-
fügung zu stellen.

12 Ja 		  0 Nein
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STADTNACHRICHTEN

Veranstaltungen Scheibenberg –
Schlettau im April 2018		
		
Datum 	 Veranstaltung/Ort 			   Veranstalter 
					 
01.04.	 Ostermette in der		  Ev.-Luth. Kirche 
7.00 Uhr	 Friedhofskapelle		  Sankt Johannis

01.04.	 Festgottesdienst mit Kinder-		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 gottesdienst (Ostersonntag)		  Sankt Johannis

02.04.	 Festgottesdienst 		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 (Ostermontag)		  Sankt Johannis

02.04.	 Ostermontagsmatineé		  Förderverein
11.00 Uhr	 im Rittersaal		  Schloss Schlettau e. V.

04.04. 	 Seniorenkreis	 Ev.-meth. Kirche
14.00 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft	 Scheibenberg

06.04.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

08.04. 	 Gottesdienst in der	 Ev.-meth. Kirche
8.45 Uhr	 Landeskirchl. Gemeinschaft		  Scheibenberg

08.04.	 Jubelkonfirmationsgottes-		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 dienst mit Kindergottesdienst		  Sankt Johannis

10.04.	 Aktivgruppe Regenbogen	 Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

15.04.	 Gottesdienst		  Ev.-Luth. Kirche 
9.00 Uhr	 		  Sankt Johannis
	
16.04.	 Bibelgespräch 		  Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr	 bei Christa Hinkel		  Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9

19.04.	 Wilhelm-Busch-Abend		  Förderverein
19.30 Uhr			   Schloss Schlettau e. V.

20.04.	 Klubabend		  Skatverein „Grundehrlich“
18.30 Uhr	 im Feuerwehrhaus

21.04.	 1. Ligaspiel 		  Skatverein „Grundehrlich“
10.00 Uhr	 in Chemnitz

22.04.	 Allianz-Gottesdienst 		  Ev.-Luth. Kirche 
10.00 Uhr	 		  Sankt Johannis

23.04.	 Bibelgespräch 		  Ev.-meth. Kirche
19.00 Uhr	 bei Christa Hinkel		  Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9

24.04.	 Frauenkreis bei		  Ev.-meth. Kirche
18.00 Uhr	 Christina Mengdehl		  Scheibenberg
	 Bahnhofstraße 9
	
24.04.	 Aktivgruppe Regenbogen		  Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr		 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

26.04.	 (Un)ruheständler		  Scheibenberger Netz e. V.,
14.00 Uhr	 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

26.04.		 Musikkaffee (Singkreis)		  Scheibenberger Netz e. V.,
15.00 Uhr		 Scheibenberger Netz		  Frau Eva-Maria Klecha

27.04.	 20 Jahre Ortsverschönerungs-		  Ortsverschönerungsverein
15.00 Uhr	 verein im Rathaus		  Scheibenberg e.V.

27.04.	 Maibaumaufstellen mit		  Ortsverschönerungsverein
17.00 Uhr	 Programm des Kindergartens		  Scheibenberg e.V.
	 auf dem Marktplatz

29.04.	 Gottesdienst 		  Ev.-Luth. Kirche 
9.00 Uhr	 		  Sankt Johannis

Frühlingsspaziergang 

– Kontinuierlicher Waldumbau bei zunehmenden 
Waldschutzproblemen

Bedeutung des standortgerechten Waldbaus unter dem Aspekt 
der Bewältigung der aktuellen Sturmschäden von Herwart und 
Frederike.

Zeitraum: 	 05.05.2018 von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Treffpunkt: 	 Am Bürger- und Berggasthaus Scheibenberg, 
		  Auf dem Berg 1, 09481 Scheibenberg

Voranmeldung:
E-Mail: peter.seifert@smul.sachsen.de 
Telefon: 01733716500

Informationen des Ordnungsamtes

Im 2. Halbjahr 2017 wurden im Bereich Scheibenberg / Ober-
scheibe wieder Geschwindigkeitskontrollen des fließenden 
Verkehrs durchgeführt. Insgesamt kam es zu 9 Kontrolltagen, 
an denen 157 Verwarnungs- bzw. Bußgelder gegen die „Raser“ 
festgestellt wurden. Die höchste hierbei gemessene Geschwin-
digkeit betrug 84 km/h im Bereich Oberscheibe, Hauptstraße in 
Richtung zur B 101.

Wir möchten an dieser Stelle nochmals alle Verkehrsteilneh-
mer daran erinnern, dass unangepasste Geschwindigkeit nach 
wie vor zur Todesursache Nr. 1 im Straßenverkehr zählt. Daher 
appellieren wir an jeden, zum Schutz Anderer sich stets an die 
vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit zu halten.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt ist der 

15. des Vormonats.
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Jubiläen
–  April & Mai –

Geburtstage

02. April Frau Ursula Rötschke, Rudolf-Breitscheid-Str. 27	 80
02. April Frau Ingrid Weinhold, Rudolf-Breitscheid-Str. 27	 80
03. April Frau Erika Meyer, Klingerstraße 5		  75
07. April Herr Heinz Stoll, Am Regenbogen 14		  85
07. April Frau Elke Wenzel, Rudolf-Breitscheid-Str. 33	 80
26. April Herr Peter Kretschmar, Rudolf-Breitscheid-Str. 10	 70
28. April Frau Rosemarie Meinhold, Pfarrstr. 10		  70

13. Mai Herr Werner Kirchbichler, Am Regenbogen 12	 85
15. Mai Herr Günter Groschupp, Crottendorfer Str 9	 80
17. Mai Frau Inge Götz, Silberstraße 57		  80
22. Mai Frau Isolde Brauer, Bergstraße 18		  80
23. Mai Herr Dieter Donat, Elterleiner Straße 8		  70
28. Mai Herr Gunther Langer, Parksiedlung 11		  70
28. Mai Herr Horst Ullrich, Am Regenbogen 13 A	 75
29. Mai Herr Frieder Müller, Schulstraße 3		  75
30. Mai Frau Angelika Franke, Schwarzbacher Weg 5	 70

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Veröffentlicht werden der 70., 75., 80., 85., 90., 95. und 100. Geburts-
tag sowie Ehejubiläen ab dem 50. Hochzeitstag (§ 50 Bundesmel-
degesetz). Wer für weitere Geburtstage im Amtsblatt genannt 
werden möchte, kann dies gern schriftlich, möglichst 8 Wochen vor 
dem Geburtstag, bei der Stadtverwaltung Scheibenberg anmelden. 

Zu den veröffentlichten Geburtstagen und Ehejubiläen gratu-
liert Ihnen der Bürgermeister oder ein Stellvertreter im Rahmen 
eines kurzen Besuches persönlich. Unsere Kindergartenkinder 
besuchen nach Möglichkeit alle genannten Geburtstagskinder. 
Wir bitten höflichst um Mitteilung, falls ein Besuch des Bür-
germeisters oder unserer Kindergartenkinder einmal nicht ge-
wünscht wird.

Sprechzeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr 	 Scheibenberg
Dienstag	 8.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr	 Crottendorf
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   8.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr  	 Schlettau
Freitag                       geschlossen

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes 

Am 30.04.2018 bleibt das Einwohnermeldeamt geschlossen. 

Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns gerne am  
Mittwoch, den 2. Mai 2018 telefonisch über die Rufnummer 
 037344/76528 erreichen .

Ab Donnerstag, den 3. Mai 2018 gelten wieder die normalen 
Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten Heimatmuseum

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für einen Besuch unseres 
Heimatmuseums mit Frau Ficker Tel. 037349/8245 oder in der 
Stadtverwaltung Scheibenberg Tel. 037349/6630. 

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,	 9. April 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Gerätehausdienst (Gerätewart, Maschinisten)

Montag,	 23. April 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
 	 Umgang mit Leitern  (B. Ullmann)

Oberscheibe:

Freitag,	 13. April 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Maschinistenausbildung und Fahrzeugkunde  
	 (A. Fiedler), Prüfen persönlicher Schutzausrüstung
 	 (Wehrleitung)
 
Freitag,	 20. April 2018, 19.00 Uhr, Gerätehaus
	 Knoten- und Leinenverbindungen, 
	 Retten und Selbstretten (A. Fiedler)
	 Handhabung Leitern (P. Frenzel)

Montag,          30. April 2018, 18.00 Uhr, Gerätehaus
	 Kontrollfahrt Hexenfeuer (Wehrleitung)

Jugendfeuerwehr:

Montag,	 16. April 2018, 16.30 Uhr, Gerätehaus
	 Dart

	

Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	
	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. März 2018:	 200,24 Euro   
 

Es wurden 500,00 Euro als Einzelspende für den Erwerb des 
Pavillons für die Jugendfeuerwehr Scheibenberg entnommen.
Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats 11.00 
Uhr durchgeführt, außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es 
der 2. Samstag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. April 2018
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	 Sprechstunde des Friedensrichters

	
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

	 Die nächste Sprechstunde findet am 9. April 2018, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt.   

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

01.04.	 ZA Dittrich	 Annaberger Straße 11,
	 Tel. 03733/44534	 Königswalde

02.04.	 Dr. Mehner	 Bahnhofstraße 2,
	 Tel. 037297/4473	 Thum

07.04. + 08.04.	 Dr. Krauß	 Pleiler Str. 207
	 Tel. 037343/2600	 Jöhstadt

14.04. + 15.04.	 DS Klopfer	 Brauhausstraße 4,
	 Tel. 037348/8524	 Oberwiesenthal

21.04. + 22.04.	 ZA Dimitrova	 Buchholzer Str. 14,
	 Tel. 03733/23490	 Annaberg-Buchholz

28.04. + 29.04.	 DS Wolf	 Forstweg 2,
	 Tel. 037297/7215	 Gelenau

30.04. 	 Dr. Suetorius	 Alte Poststraße 1
	 Tel. 037348/7321	 Oberwiesenthal
	
01.05.	 ZA Schlenz	 Wolkensteiner Straße 2a,
	 Tel. 03733/20067	 Annaberg-Buchholz

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

02.04. – 08.04.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384	
	 TA Zieboll	 Ehrenfriedersdorf
	 Tel. 037341/574380

09.04. – 15.04.	 TA Armbrecht	 Schlettau
	 Tel. 0162/3280467

16.04. – 22.04.	 TA Beck	 Gelenau
	 Tel. 0173/9173384

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

	 TA Geisler	 Annaberg-Buchholz
	 Tel. 0160/96246798

23.04. – 29.04.	 Dr. Dathe-Schulz	 Gelenau 
	 Tel. 0174/3160020

30.04. – 06.05.	 TA Lindner	 Thum OT Herold
	 Tel. 0162/3794419

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenend- 
bereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 6.00 Uhr.  
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in 
dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Be-
such des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger Lokalseite Verschiedenes) 
Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme mit 
den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsannahme 
erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 
09456 Annaberg-Buchholz.

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

06. und 20. April 2018 

Suchtberatungsstelle

Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158
09456 Annaberg-Buchholz · Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 

Sozial./Suchttherapeut
Frank Gerlach, Hauptstraße 26
09439 Amtsberg OT Weißbach 
Tel. 03725/22901 bzw.

Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger
Tel. 037349/8219
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NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

zum Tag der offenen Tür in unserer Oberschule Scheibenberg 
bot sich die Gelegenheit sich zu informieren, was unsere Schü-
ler alles leisten können. Ich möchte mich bei der Lehrerschaft 
und den Schülern ganz herzlich bedanken, es war eine sehr 
gute Veranstaltung mit vielen Besuchern. Das neu eingerich-
tete Biologiezimmer fand natürlich bei allen Besuchern einen 
guten Anklang. 

In Oberscheibe haben die Bauarbeiten zur Errichtung eines 
Wohnhauses der Familie Wagner begonnen. Wir wünschen ih-
nen einen guten Baufortschritt, begrüßen es natürlich, wenn 
junge Familien in unserem Ortsteil wohnen möchten. Wir freu-
en uns über die Errichtung des Eigenheims in der Eigenheim-
straße und wünschen alles Gute sowie ein herzliches Willkom-
men in der Heimat.

Am 17. März fand in der Gaststätte „Finkenburg“ die Vor-
standswahl der Bergbrüderschaft Oberscheibe – Scheibenberg 
statt. Der Vorstand hat sich durch die Wahl verändert. Mein 
Dank gilt natürlich dem Bergmeister Eberhard Wagner sowie 
seiner Frau Marion für die langjährige Arbeit im Verein. Lie-
ber Eberhard, herzlichen Dank von mir und dem Ortschaftsrat 
Oberscheibe. Ebenfalls danken wir Frau Mey für die ordentli-
che Führung der Finanzen und der Kasse des Vereins. Es konn-
ten wieder positive Ergebnisse erzielt werden. Auch dafür von 
uns einen herzlichen Dank. Dem neugewählten Vorsitzenden 
Johannes Langer gratulieren wir ganz herzlich zur Wahl. Wir 
wünschen der Bergbrüderschaft Oberscheibe – Scheibenberg 
alles Gute für die Zukunft!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir wünschen unseren Schülern 
schöne Osterferien und Ihnen allen für den Monat April alles 
Gute sowie ein schönes Osterfest und vor allem Gesundheit.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat

Erhard Kowalski
Ortsvorsteher

Deutsches Rotes Kreuz

Engagement für die eigene Heimatregion: Mit einer DRK-Blut-
spende hilft der Spender Patienten in seiner Nachbarschaft 

Die DRK-Blutspendedienste in Deutschland sorgen für eine 
sichere und gesicherte Versorgung mit Blut und Blutbestand-
teilen rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr. Möglich ist dies 
nur durch das persönliche Engagement von knapp 2 Millionen 
DRK-Blutspenderinnen und –spendern. Allein in Sachsen 
werden täglich rund 700 Blutspenden benötigt, um den Bedarf 
zu decken. 

Der halbe Liter Blut einer Vollblutspende wird weiter ver-
arbeitet und in drei Bestandteile aufgetrennt, die nach ihrer 
Freigabe innerhalb von 24 Stunden nach der Spende für die 
Patientengabe bereitstehen.
 
Die DRK-Blutspendedienste arbeiten auf der Grundlage des 
Regionalprinzips, das heißt, Spender und Patienten, die auf die 
Blutprodukte angewiesen sind, kommen aus derselben Region. 
Jeder Spender hilft so direkt und unmittelbar einem Patienten 
in seiner Nachbarschaft. Für viele Spender ein starkes Argu-
ment für eine DRK-Blutspende. 

In Sachsen versorgt der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost Pa-
tienten von insgesamt rund 57 Kliniken und 60 niedergelasse-
nen Praxen und Medizinischen Versorgungszentren.

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter www.blutspen-
de.de (bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder 
über das Servicetelefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar 
aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende den Personalaus-
weis mitbringen!

Foto: DRK-Blutspendedienst

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht
am Mittwoch, 25. April 2018 , 15.00 – 19.00 Uhr 
Arztpraxis DM Mynett, Scheibenberg, Rudolf-Breitscheid-Str. 41.

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
Ansprechpartner Mitarbeiter Öffentlichkeitsarbeit
Christian Wendler, Mobil: 0172 5228551, c.wendler@blutspende.de
Zeisigwaldstraße 103, 09130 Chemnitz, Tel. 0371 43220-67

OBERSCHEIBE

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 17. April,
16.00 Uhr ins Dorfgemeinschaftshaus
Oberscheibe.

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 18. und 25. April,
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Oberscheibe.
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 Kindergarten „Bergwichtel“

Bei herrlichem Winterwetter sausten wir den „Knöchel“ hinab, 
wobei noch etwas von der Wiese rausguckte- so wurden wir ganz 
schön durchgeschüttelt. Aber das machte uns bei dem strahlen-
den Sonnenschein und glitzernden Schnee nichts aus. 

Sehr interessant und spannend war die Besichtigung unserer 
ortsansässigen Firma Vollmann, wo uns der Werksleiter Herr 
Brandt einiges über die Herstellung von Press- und Ziehteilen 
für die Automobilindustrie erklärte. Jetzt wissen wir richtig gut 
Bescheid. 

In der zweiten Woche hieß es: „Pizzabacken!“ Wir wunderten 
uns, wie viel Arbeit in einer Pizza steckt. Teig zubereiten, alles 
genau abwiegen, durchkneten, Wurst und Gemüse schneiden, 
belegen usw. bis sie dann knusprig aus dem Ofen kommt. 

Leider konnte am Dienstag der Jäger nicht mit uns, wie geplant, 
auf Spurensuche gehen. So lernten wir eben im Zimmer über 
unsere heimischen Tiere im Winter. Beim anschließenden Wis-
senstest waren wir richtig gut.

Der Höhepunkt unserer Ferien war der gemeinsame Kinobesuch 
in Annaberg. Bei „Hilfe, ich habe meine Eltern geschrumpft“ 
und „Paddington 2“ amüsierten wir uns prächtig.

In der Turnhalle tobten wir uns so richtig aus. Bei Staffelspielen 
und Ballspielen waren alle gefordert. Nach zwei Stunden gingen 
wir erschöpft zum Mittagessen.

Am Freitag begaben wir uns dann auf eigene Faust auf Spuren-
suche und tatsächlich entdeckten wir zahlreiche rätselhafte Ab-
drücke am Waldrand. Da wir jetzt Bescheid wissen, konnten wir 
Spuren von Hasen, Rehen, Füchsen, Wildschweinen, Pferden 
und vielleicht sogar Wölfen“?“ entdecken.

Text:  Daniela Maiwald-Schubert und Franziska Wagner
Bilder: Erzieherteam

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Sport, Spiel und Spaß-
Wintererlebnisse bei den Bergwichteln

Da wir in den Winterferien die große Turnhalle nutzen konn-
ten, ging es sportlich zu. Wir veranstalteten ein Wintersportfest. 
Unsere schlauen Füchse waren als erstes mit einem Ballspiel 
an der Reihe. In der zweiten Ferienwoche nutzten die Mäuse, 
Teddys und Schmetterlinge die Turnhalle. Am ersten Tag haben 
wir Bewegungs- und Ballspiele durchgeführt. Am zweiten Tag 
haben wir Staffelspiele gespielt. Am dritten Tag haben wir unse-
re große „Winterolympiade“ durchgeführt. Folgende Stationen 
waren dabei zu bewältigen: Bobfahren, Rutschen, Skispringen 
und  Schneeballschlacht. Am Ende gab es für jedes Kind eine  
Medaille. Unsere kleinen Käfer hatten auch ihren Spaß und nutzten 
den Schnee im Garten zum Rutschen und Rodeln. 

Bei den Hort-Bergwichteln gab es ein tolles Ferienprogramm. 
Wir besuchten unsere St.-Johannes-Kirche und stiegen mit der 
Kirchnerin, Frau Hunger, auf den Turm bis zu den Glocken. Als 
es dreiviertel 10 schlug, erschraken wir mächtig. Einige Mutige 
trauten sich vom Balkon hinunter zu schauen. 

„Helau!“ Wir feierten Fasching. Einmal in der Turnhalle mit 
dem SFV (Helau!) Scheibenberg und dann im Hort mit einem 
spektakulären Buffet, Spiel, Spaß und Betteln. Tolle Kostüme 
waren zu bestaunen. 
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VEREINSMITTEILUNGEN

Erzgebirszweigverein
Scheibenberg e.V.

Unsere Jahreshauptversammlung

Wir sind keine Hundert mehr – aber es gibt uns noch – und wir 
sind aktive Mitbürger für unsere Stadt. Wir bedanken uns bei allen 
Heimatfreunden, die ihre Liebe zum Verein in noch so verschie-
denen Mithilfen immer wieder tun und bekunden. Die Aktivitä-
ten unseres Turmteams sind ebenfalls genau mit diesen Worten 
zu beschreiben. Die beiden Kassenberichte für Turm und Verein 
haben solch ein Zahlenwerk in sich – das sucht man einfach nicht 
in dieser kleinen Bergklause. So waren die Dankesworte an Ca-
rola, Cornelia und Angelika von unserer Vorsitzenden Rebekka 
und ebenso von unserem Bürgermeister Herrn Michael Staib 
sehr wichtig und ehrten diese Aufwendungen. So packen wir dies 
alles, auch für die anstrengenden Abschnitte des Vereinsvorsitzes, 
bereits über ein Vierteljahrhundert für unsere Rebekka, in das 
gute, aufmunternde Wort: „HERZLICHEN DANK“.

Ich hatte es ja schon beschrieben, wie und wo sind unsere akti-
ven Heimatfreunde abgeblieben? Man kann es so formulieren: 
25 Jahre zieh von unserem (d.h. der Älteren) Alter ab, dann hast 
du die Aktiven von damals zur Aufbruchzeit. Das waren viele, 
sehr viele in unserer Stadt. Ein Vierteljahrhundert will eben ge-
lebt sein, ob so oder so.  Jedenfalls hatten wir Spaß, viel Kreati-
ves und große Urlaubsreisen. Manchmal auch mit Risiko.

Liebe Heimatfreunde, die Ihr das noch wisst – nehmt eure Fotos,  
die Berichte zur Hand – lasst Euch zurück fallen – ihr tut gut 
daran. Das Erinnern macht etwas ganz Besonderes in uns. Das 
Freuen über das Mitgemachte, die Dankbarkeit, etwas mehr von 
den besonderen Flecken der Erde kennengelernt zu haben. Die-
se Machbarkeit, das Miteinander brachten uns in so manchem 
Jahr ein ganzes Stück weiter.  So ist es zurzeit nicht – nicht nur in 
unserem EZV! Dies soll aber auf keinen Fall der Maßstab sein. 
Dies können wir versichern – alle, die noch mitmachen, sind im-
mer noch froh dabei. Und für die oftmals noch leeren Sitzplätze 
im Bus werben wir auch schon mal im Nachbarort. 

Doch jetzt erst einmal aus dem Jahresplan 2018 unserer Fachzeit-
schrift „Glückauf“ zum 140-jährigen Bestehen des Erzgebirgsver-
eins.  Dazu gibt es einen Beitrag des MDR über das Erzgebirge. 

Start der Wanderausstellung: „Mei Haamitland Arzgebirg“
28. und 29.04. Schneeberg und Annaberg-Buchholz
sowie 24.04. Erzgebirgische Jugendkulturtage 
Ob wir uns da einklinken?

Mit  „Glück auf!“ grüßen wir schon mal die Heimatfreunde, die 
dabei sein werden. U. Flath

Scheibenberger Netz e.V.

Einladungen + Mitteilungen im April

Liebe Bürger von Scheibenberg und Umgebung,

die Termine für unsere Angebote Aktivgruppe Regenbogen,  
Musikkaffee (Singkreis) und (Un)ruheständler finden Sie im 

Amtsblatt unter der Rubrik „Veranstaltungen in der Verwaltungs- 
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau“ und im Internet unter:

www.scheibenberger-netz.de

Ostern, Ostern, Frühlingswehen?!

Während diese Zeilen entstehen, zeigt uns das Thermometer 
-13°C. Irgendwie nicht das, was wir vom beginnenden Frühling 
erwarten. Sogar am Vogelhäuschen ist jetzt mehr Betrieb als  
den ganzen Winter lang. Aber die kleinen Gesellen sind recht 
munter und wir sollten uns das bei ihnen abgucken, denn: Es 
kann nur besser werden. 

Die (Un)ruheständler begannen am Gründonnerstag ihre Aus-
flugsaison. Erst mal vorsichtig bis ins Schloss Schlettau. Am 
26. April wollen wir dann richtig in Schwung kommen mit Uta 
Weisflog. Denn Bewegung tut gut, besonders nach dem Winter.

 

Unsere weiteren Planungen:

31.05.2018 – Suppenmuseum Neudorf
28.06.2018 – Ausflug zur Talsperre Pöhl
26.07.2018 – Sommerfest
August 2018 – Freilichttheater an den Greifensteinen
27.09.2018 – Tierpark Aue
25.10.2018 – Vortrag
29.11.2018 – Weihnachtsbasteln
27.12.2018 – Weihnachtsfeier aller Gruppen

Na, ist auch etwas für Sie dabei? Nähere Informationen erhalten 
Sie immer aktuell an unseren Fenstern – Breitscheidstr. 41 – und 
ggf. an den Anschlagtafeln. Wir laden Sie herzlich ein.

Natürlich auch zu allen anderen Angeboten: Aktivgruppe Regen-
bogen und Musikkaffee. Die Termine finden Sie in der Rubrik 
Veranstaltungen im Amtsblatt.

Ihr Team vom Scheibenberger Netz e.V.

Jagdgenossenschaft 
Oberscheibe

Der Traditionsjagdverein „ An der Braunelle“ und die 
Jagdgenossenschaft Oberscheibe informieren.

Wieder ist ein Jahr vergangen und wieder möchten die Mitglie-
der unseres Vereins über ihre jagdlichen – und sonstigen Akti-
vitäten in der Öffentlichkeit berichten. In inzwischen bewähr-
ter Weise wird die Veranstaltung wieder auf dem Gelände der 
Brauerei Fiedler in Oberscheibe, mit Unterstützung der Jagdge-
nossenschaft Oberscheibe, am 21. und 22. April 2018  stattfinden. 
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Das Programm  ist wie folgt geplant:

21.04. 	
14.00 Uhr		  Eröffnung durch unsere Jagdhornbläser

15.30 Uhr		  Das Abrichten eines Jagdhundes,
				    Vorführung / Erläuterung
	              
17.00 Uhr 		 Vortrag von Amtstierarzt Dr. Stein 
				    „ Schwarzwildseuche“ 

22.04.  
11.00 Uhr 		 Frühschoppen mit dem Männergesangs-
				    verein Zschopautal und unseren Jagd-
				    hornbläsern

14. 00 Uhr  	 Kinderfest mit Unterstützung des Staatsbe-
				    triebes Sachsenforst, Forstbezirk Neudorf

Für das leibliche Wohl ist wie immer mit Kaffee und Kuchen, def-
tigen Wildspezialitäten und Fiedler-Bier sowie Fiedler Limonade 
bestens gesorgt. 

An beiden Tagen werden Mitglieder unseres Traditionsjagd-
vereins die im vergangenen Jagdjahr erbeuteten Trophäen der 
Öffentlichkeit vorstellen und interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern Auskunft zur jagdlichen Tätigkeit geben sowie Fragen 
beantworten. 

Zum Schluss noch eine schon oft geäußerte Bitte an alle Hunde-
besitzer. Im Frühjahr kommen im Wald, auf Feldern, Wiesen so-
wie an Bach- und Teichrändern die meisten unserer heimischen 
Tiere zur Welt. Ob Junghase, Rehkitz oder ein Vogelgelege, sie 
alle sind durch frei laufende Hunde stark gefährdet. Ob zum 
Beispiel ein Mensch oder ein Hund ein frisch gesetztes (neu ge-
borenes) Rehkitz berührt, ist gleich. Die Mutter wird es nicht 
mehr annehmen und das Jungtier geht unweigerlich zu Grunde. 
Durch die landwirtschaftlichen Großmaschinen kommen schon 
genügend Rehkitze, Junghasen oder Vogelgelege zu Schaden. 
Das ist kaum zu vermeiden. Deshalb behalten Sie bitte Ihren 
Hund an der Leine! Damit helfen Sie, dass wenigstens einige 
Jungtiere überleben können. Die einzige Wildart, die sich gegen 
Hund und Mensch in dieser Zeit  konsequent zur Wehr setzt,  ist 
das Schwarzwild (die Wildschweine). Der Wurfkessel, die Kin-
derstube, wird bei einer Annäherung durch jegliche Feinde, auch 
Hund oder Mensch, bis auf das Äußerste verteidigt. Sollte sich 
der vermeintliche Feind nicht schnellstens entfernen, hat das 
schmerzhafte Folgen. Erst vor wenigen Jahren hat das ein Hund 
aus Crottendorf zu spüren bekommen. Für die Hundebesitzer 
eine sehr teure Lehre! Deshalb: Genießen Sie den kommenden 
Frühling, besonders im Wald, von befestigten Waldwegen aus.

Dietrich Siewert
Im Auftrag des TJV „ An der Braunelle“  		

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Liebe Mitglieder des SSV 1846 Scheibenberg e.V.,

Am 27. April findet unsere Jahreshauptversammlung im Feu-
erwehrdepot Scheibenberg statt. Beginn ist 19.00 Uhr. Wir bit-
te um zahlreiche Teilnahme.

Vorstand des SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Louis Wölfle gewinnt den Sachsenpokal in Johanngeorgenstadt

Am 10. Februar führte uns das Skispringen zur 11. Station des 
Sachsenpokals nach Johanngeorgenstadt.

Hier zeichnete sich ein Kopf-an-Kopf-Wettkampf mit seinem 
härtesten Konkurrenten aus Oberwiesenthal ab. Am Ende ge-
wannen Louis Wölfle und sein Skisprungkollege Matti Ebell 
punktgleich an diesem Tag die Wertung im Spezialsprung.

Herzlichen Glückwunsch!

Ortsverschönerungsverein
Scheibenberg e.V.

Einladung zum Maibaumaufstellen

Am Freitag, 27. April 2018 um 17.00 Uhr
auf dem Markt in Scheibenberg

Ab 16.30 Uhr unterhält Sie der Posaunenchor der St. Johannis-
kirche Scheibenberg mit Frühlingsliedern, ab 17.00 Uhr führen 
die Kindergartengruppen ein kleines Programm auf.   

Der Ortsverschönerungsverein e.V.

20 Jahre Ortsverschönerungsverein 

Ab 15.00 Uhr können Sie im Rathaus Einblick in die Chronik 
mit vielen Höhepunkten im Vereinsleben nehmen. Nach dem 
Aufstellen des Maibaumes ist die Ausstellung noch geöffnet. 
Kommen Sie vorbei! 

Der Ortsverschönerungsverein e.V.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Miebner Freibad 
Rettungsring e.V.

Liebe Scheibenberger, Liebe Oberscheibener,
wir haben es geschafft.

Offiziell ist am 6. April 2018 der Baubeginn für die Reparatur-
arbeiten am Freibad Markersbach (neue Beckenverkleidung 
und Schwallwasserrinne). Wir als Verein wollen die Bauarbei-
ten in Eigeninitiative unterstützen, indem wir bei den Abrissar-
beiten etc.  helfen.
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nehmigung durch den Herausgeber bzw. den Autor, Fotograf oder Grafiker erlaubt.  
Für Irrtümer, Druckfehler u. dgl. übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Der 
Herausgeber behält sich das Recht auf Änderungen, Kürzungen und Ergänzungen 
eingereichter Unterlagen vor. Die Bedingungen für Anzeigenveröffentlichungen 
sind dem entsprechenden Formular zu entnehmen.

Wenn uns jemand helfen möchte, bitte zur Absprache mit 
Schwimmmeister Steffen Weiß unter 0175 / 3582672 oder mit dem 
Vereinsvorsitzenden Erik Schmiedel unter 0160 / 7001516 und 
info@miebe.de in Verbindung setzen. Natürlich wird sich der 
Saisonstart verschieben, denn durch den nochmaligen Winterein-
bruch konnte mit den Vorarbeiten nur bedingt begonnen werden.
 
 

Jobcenter darf Anforderung bei der Vorlage von Un-
terlagen eines Selbstständigen nicht überspannen

Es ist gar nicht so selten, dass bei selbstständiger Tätigkeit ergänzend 
Leistungen nach dem SGB II bezogen werden, weil die Einkünfte nicht 
ausreichen, den Lebensunterhalt zu bestreiten. Regelmäßig werden Leis-
tungen durch das Jobcenter in diesem Fall zunächst vorläufig bewilligt 
auf der Basis einer eingereichten Schätzung der zu erwartenden Einkünfte.  
Nach Abschluss des Zeitraumes, für den Leistungen bewilligt worden, er-
folgt die endgültige Festsetzung. Hierbei sind dann entsprechende Nach-
weise, d. h. Belege vorzulegen.

Das Sozialgericht Dresden hat im Januar 2018 mit Urteil vom 11.01.2018 - 
S 52 AS 4382/17 entschieden, dass das Jobcenter bei der Anforderung von 
Unterlagen von sogenannten Aufstockern keine zu hohen Hürden setzen 
darf. So darf das Jobcenter die Annahme von Originalunterlagen nicht 
verweigern.

Das Sozialverfahren wäre für den Leistungsempfänger gebühren- und 
auslagenfrei, dies heißt konkret, er muss auch keine Kopien auf eigene 
Kosten fertigen. Wenn die Sozialbehörde Kopien von Unterlagen benötige, 
könne sie die Kosten hierfür nicht auf die Leistungsbezieher abwälzen.
Auch wenn erst im Widerspruchsverfahren genauere Angaben gemacht 
werden, müssen diese vom Jobcenter berücksichtigt werden.

Schulte Anwaltskanzlei	 Annaberger Str. 243B
		  09474 Crottendorf
Antje Schmidt	 Tel. 037344/13300
Rechtsanwältin und	 Fax 037344/13301	
Fachanwältin für Sozialrecht 	 www.ra-schulte.de
		  anwaltskanzlei@ra-schulte.de

Aber der Sommer „fällt nicht ins Wasser“, die Baufirmen ha-
ben uns zugesichert, dass die Eröffnung Anfang Juli stattfinden 
kann. Mit Blick auf unser neues „Kleinod“ 

Ihr Miebner Freibad Rettungsring e.V.


